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GEWÄHRLEISTUNGSBESTIMMUNGEN 

 

Wichtig! 

 

Nur die Originalverpackung gewährleistet einen ausreichenden 

Transportschutz des Gerätes und sollte deshalb mindestens  

in der gesetzlichen Rückgabezeit aufbewahrt werden. 

 

Für unsere Geräte leisten wir die gesetzliche Gewährleistung von 2 Jahren. 

 

Ersatzteilbestellungen und Reparaturaufträge richten Sie bitte per,  

unter Angabe der Kundennummer bzw. Rechnungsnummer, , an Ihren Händler  

oder direkt an uns. 

 

Unsere Serviceadresse: www.asviva.de/kontakt 

 

Damit Ihnen unsere Service-Mitarbeiter optimal weiterhelfen können,  

beachten Sie bitte folgende Vorgehensweise: 

 

1. Ist ein bestimmtes Teil beschädigt? 
Teilen Sie uns bitte anhand der Teileliste die genaue Teilenummer mit. 
 

2. Liegt eine Störung beim Gerät vor? 
Sollten Sie die Möglichkeit einer Videoaufnahme z.B. Handy-Kamera haben,  
nehmen Sie die Störung auf und senden uns das Video- oder Bildmaterial zu. 

 

 

 

 

Internetadresse: www.asviva.de 

Email:                 www.asviva.de/kontakt 

http://www.asviva.de/kontakt
http://www.asviva.de/
http://www.asviva.de/kontakt


TEILELISTE 

   

WARNUNG! 

Gehen Sie äußerst sorgfältig mit den Teilen um. Unkorrekte Montage kann Verletzungen 

hervorrufen. 

 

BEACHTEN SIE:  

Bevor Sie mit der Montage starten, lesen und verstehen Sie alle Instruktionen. 
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ZUSAMMENBAU 
 

SCHRITT 1 

 

 
Montieren Sie zuerst die beiden Lehnen (C1-L;C1-R) mit den Öffnungen im unteren Bereich an die 
Sitzplatte(C3). Eine nach links und eine an die hintere Seite. Nutzen Sie hierfür den 
Inbusschlüssel(C8), 4 Schrauben(C5) und die dazugehörigen Unterlegscheiben(C7-1). Im Anschluss 
verschrauben Sie die beiden montierten Lehnen miteinander. Hierfür verwenden Sie ebenfalls den 
Inbusschlüssel(C8), 2 Schrauben(C5) und die dazugehörigen Unterlegscheiben(C7-1) 
 

 

SCHRITT 2 

 
 
Montieren Sie nun die Lehne(C2) ohne die Öffnung im unteren Bereich. Dies wird an der rechten 
Seite angebracht. Verwenden Sie hierfür den Inbusschlüssel(8), 2 Schrauben(C5) und die 
dazugehörigen Unterlegscheiben(C7-1). Verschrauben Sie anschließen ebenfalls die beiden Lehnen 
miteinander. Dafür nutzen Sie erneut den Inbusschlüssel(8), 2Schraube(5) und die dazugehörigen 
Unterlegscheiben(C7-1)  
 

 

 



ZUSAMMENBAU 

 

SCHRITT 3 

 
 
Nun befestigen Sie das Rückenstück(C4) an der Rückenlehne und befestigen dies mit 2 Schrauben 
(C6) mit den dazugehörigen Unterlegscheiben(C7-1;C7-2) und 2 Schrauben(C5) mit den 
dazugehörigen Unterlegscheiben(C7-1). 
 

 

SCHRITT 4 

 
 
Zum Schluss legen Sie die Sitzpolster(C9;C10) in den Stuhl. 
 

 

 



ZUSAMMENBAU 

 

SCHRITT 1 
 

 
Montieren Sie eine Tischbeinplatte(C1) an das Kreuzförmige Gestell(C3). Achten Sie darauf, dass 
der Spalt in der Tischbeinplatte nach unten gerichtet ist. Verwenden Sie hierzu den 
Inbusschlüssel(C7), 4 Schrauben(C5) mit den dazugehörigen Unterlegscheiben(C6).  

 

SCHRITT 2 
 

 
Stecken Sie die andere Tischbeinplatte(C2) mit dem dafür vorgesehen Spalt in die bereits montierte 
Tischbeinplatte(C1). Verwenden sie auch hier den Inbusschlüssel(C7), 4 Schrauben(C5) mit den 
dazugehörigen Unterlegscheiben(C6): 
 



ZUSAMMENBAU 

SCHRITT 3 

 
 
Zum Schluss drehen Sie den Tisch um und legen die Tischplatte oben drauf. 
 

 

SCHRITT 1 

 
 
Verbinden Sie die Außenwand (I) mit der anderen Außenwand (J). Diesen Vorgang wiederholen Sie 
einmal. Benutzen Sie zur Befestigung den Inbusschlüssel (T), 8 Schrauben (N) und die 
dazugehörigen Unterlegscheiben (P). Anschließend stecken Sie die Schraubenkappen (R) auf die 
festgezogenen Schrauben. 
 

 

 

 

 



ZUSAMMENBAU 

 

SCHRITT 2 

 

 
So sollte das fertige Gerüst aussehen. 
 

 

SCHRITT 3 

 
 
Montieren Sie die Sitzplatte (K) auf das Gerüst. Verwenden Sie hierfür ebenfalls den Inbusschlüssel 
(T), 4 Schrauben (N) und die dazugehörigen Unterlegscheiben (P). Bitte achten Sie darauf, die 
Schrauben von innen anbringen. Zum Schluss setzen Sie die Schraubenkappen(R) auf die 
festgezogenen Schrauben. 
 

 

 

 



ZUSAMMENBAU 

 

SCHRITT 4 

 
 
So sieht ein fertiger Sitzkasten aus. 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



GEWÄHRLEISTUNGSRECHT  
 

Herzlichen Glückwunsch zu Ihrer Entscheidung zum Kauf eines Gerätes  

aus dem Hause AsVIVA. 

Gemäß des zum 01. Januar 2002 geänderten europäischen Gewährleistungsrechts, 

steht Ihnen eine gesetzliche Gewährleistungsfrist von 2 Jahren zu.  

Die Gewährleistungsfrist beginnt mit der Übergabe des Gerätes durch den Fachhändler. 

Zum Nachweis des Kauf- bzw. Übergabe Datums, heben Sie bitte die Kaufbelege,  

sowie Rechnung und Kassenzettel für die Dauer der Gewährleistungsfrist auf. 

 

Neben der grundsätzlichen 2-jährigen Gewährleistungsfrist besteht eine gesetzliche 

sogenannte Umkehr der Beweislast für einen Zeitraum von 6 Monaten nach Übergabe des Produktes. 

Das bedeutet, dem Verkäufer obliegt es bei Auftreten eines Fehlers zu beweisen, 

dass der Fehler zum Zeitpunkt der Übergabe noch nicht vorhanden war und nicht durch 

unsachgemäßen Gebrauch, funktionsbedingtem Verschleiß oder Missbrauch entstanden ist!. 

 

1.  Die Gewährleistung bezieht sich nicht auf: 

 alle Teile des Gerätes, die einem funktionsbedingten Verschleiß unterliegen,  
soweit es sich nicht um Produktions- oder Materialfehler handelt. 

 Schäden, die durch unsachgemäße oder mangelhafte Pflege und nicht fachmännisch 
durchgeführte Reparaturen, Umbauten oder Austausch von Teilen entstehen. 

 Schäden, die durch unsachgemäßen Gebrauch und höhere Gewalt entstehen. 
 

2.  Berechtigte Gewährleistungsansprüche liegen vor, wenn: 

 Der reklamierte Schaden oder Fehler zum Zeitpunkt der Übergabe an den Kunden 
bereits vorhanden war. 

 Kein natürlicher oder funktionsbedingter Verschleiß Ursache für die Abnutzung  
oder Veränderung des Gutes war (siehe Liste Verschleißteile).  

 Der Schaden oder Fehler nicht ursächlich dadurch entstanden ist, dass kein 
bestimmungsgemäßer Gebrauch des Gerätes erfolgte.  

 

Falls Sie Fragen zu Ihrem Grill haben, helfen Ihnen unsere Mitarbeiter der 

Serviceabteilung gerne weiter. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Erfolg mit Ihrem neuen Gerät! 

 

Ihr AsVIVA Team 


